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Elektromagnetventile
Steuergeräte
Spezialarmaturen
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D a t e n b l a t t

Axialventil DN 5

Serie 51.005.125

Eigenschaften

	� servogesteuert
	� vorgeprüfte Funktionseinheit
	� hohe Dauergebrauchstauglichkeit
	� interner Verschmutzungsschutz
	� miniaturisierte Bauform
	� optimierte Druckstoßeigenschaften bei 

niedriger Geräuschemission nach 
EN 60730 / EN 15091

	� montage- und servicefreundlich
	� geringe Leistungsaufnahme
	� beliebige Einbaulage
	� hohe Funktionssicherheit durch Verwendung 

hochwertiger Werkstoffe und 100%ige 
Endprüfung der Erzeugnisse

Anwendungen

	� Sanitäre Entnahmearmaturen

Beschreibung

2/2-Wege Magnetventil der Nennweite  
DN 5 zur Steuerung von Trinkwasser mit 
vorgesteuertem Funktionsprinzip in bi- und 
monostabiler Ausführung, das sich speziell 
für den Einsatz in batteriebetriebenen, elek-
tronisch gesteuerten Sanitärarmaturen eignet.

Durch Impulsansteuerung wird die Leistungs-
aufnahme minimiert, um mit gängigen 
Primärzellen zu einer hohen Gebrauchsdauer 
bei sicherer Ventilfunktion zu gelangen.
Die Bauform ist in der Außenkontur so weit 
reduziert, dass eine problemlose Integration 
der Funktionskomponente bei geringstem 
Platzbedarf gegeben ist. Es entfällt die 
Gestaltung eines Ventilhauptsitzes durch den 
Anwender.

Zur einfachen Integration in die Armatur 
stehen verschiedene Anschlussvarianten zur 
Verfügung. Im Zulauf entweder als Steck- 
oder Flanschanschluss mit integriertem 
Edelstahlsieb zur Vorfilterung. Alternativ 
steht ein 6 oder 8 mm Steckverbinder zur 
Verfügung, hierbei ist die Zulauffilterung 
bauseitig vorzusehen. Im Ausgang stehen 
ebenfalls Steckanschluss oder 6 bzw. 8 mm 
Steckverbinder zur Verfügung.

Typische Kennlinie
Zulauf und Ausgang: Steckanschluss (ID 64561)

Zulassungen

Zugelassene Varianten auf Anfrage verfügbar:

	� KTW-BWGL System 1+
	� ACS
	� WRAS
	� NSF 61
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Axialventil DN 5

Technische Daten

Typ Axialventil

Bauart 2/2 Wege Einschraubventil, 
servogesteuert

Anschluss Steckanschluss

Einbaulage beliebig, vorzugsweise Spule 
senkrecht nach oben

Medien kaltes und erwärmtes Trink-
wasser sowie physikalisch und 
chemisch ähnliche Medien

T-Medium 5 - 70
(5 - 80

°C
°C max 10 min)

T-Umgebung 5 - 60 °C

DN 5 mm

p-Betrieb 0,5 - 10,0 bar

Kv-Wert siehe Optionen

Druckstoß nach EN 60730

Funktion bistabil,  
impulsgesteuert

Nennspannung 6 V DC

andere Spannungen auf Anfrage

Arbeits- 
spannung

4,0 - 6,9 V DC öffnen/schließen

bei T-Umgebung 25 °C

Impulsform/-zeit

+U

t

10 ms
ON

-U

OFF
12 ms

Nennleistung 1,4 W

Funktion monostabil (NC)
Nennspannungen 12

24
V DC
V DC

andere Spannungen auf Anfrage

Spannungs
toleranz

-15 %  / +10 %

optionale Spannungsabsenkung
U

t

T
tp

tstart

UN

tstart : 100 ms   dutycycle ≥ 33%  [>100Hz] PWM
tstart : 100 ms   dutycycle ≥ 25%  [>1kHz] PWM

Nennleistung
12 V DC
24 V DC

1,7 W
1,8 W

Schutzklasse III für PELV Spannungsver-
sorgung

Schutzart IP 65 nach EN 60529

höhere auf Anfrage

Isolationsklasse B nach EN 60730

Gute Beständigkeit gegen thermische  
(z.B. T-Medium 80°C/10 Minuten)  
und chemische Desinfektion.
Hygienevorteil durch Luftprüfung vor 
Auslieferung.

Werkstoffe

Ventilgehäuse,  
Ventildeckel

PA 6/6 
glasfaserverstärkt

Ankerführung LCP

Anker und Feder nichtrostender Stahl

Membrane und 
Dichtungen

EPDM

Düse PSU / PEI

Filter nichtrostender Stahl

Spulenummantelung Hotmelt

Optionen

Aufnahmekontur Zulauf

Zulauf und Ausgang: Steckanschluss

Halteklemme zur Fixierung

Aufgrund der unterschiedlichen 
Einbausituationen und der daraus 
resultierenden Längenvariationen, 
ist die Halteklemme  kundenseitig 
umzusetzen.

Edelstahlsieb im Zulauf

ID Zulauf* Ablauf* Kv-Wert Funktion* Nennspannung

064561 Steckanschluss 
Ø 14,8

Steckanschluss Ø 8,4 
mit 2 O-Ringen 7,6 l/min

bistabil 6 V DC
064551

Flansch
Steckverbinder 6 mm 5,2 l/min

064552 Steckverbinder 8 mm 7,5 l/min
064554 Steckverbinder 6 mm 4,6 l/min

auf Anfrage
064555 Steckverbinder 8 mm 7,3 l/min

*Monostabile Varianten oder andere Anschlussvariationen auf Anfrage.

Hinweis: Um Schäden am Ventil zu vermeiden, ist 
auf ein genaues Fluchten der Leitungen zu den 
Ein- und Ausgangsanschlüssen des Ventils zu 
achten.

Aufnahmekontur Auslauf
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Axialventil DN 5

Optionale Anschlussvarianten

Zulauf: Flansch mit Edelstahlsieb zur Vorfilterung
Ausgang: 6 mm Steckverbinder

Zulauf: Flansch mit Edelstahlsieb zur Vorfilterung
Ausgang: 8 mm Steckverbinder
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Axialventil DN 5

Zulauf/Ausgang: 6 mm Steckverbinder
Maßnahmen zur Vorfilterung sollten bauseits erfolgen.

Zulauf/Ausgang: 8 mm Steckverbinder
Maßnahmen zur Vorfilterung sollten bauseits erfolgen.

Stiftstecker

Polung des Steckers / bistabil, impulsgesteuert:
Litzenfarbe ROT Pin 1	 PLUS(+) bei Öffnungsimpuls
Litzenfarbe SCHWARZ	 MINUS(-)

Polung des Steckers / monostabil (NC):
Litzenfarbe ROT Pin 1	 PLUS(+)
Litzenfarbe BLAU	 MINUS(-)

Spulenanschluss


